
Schlechter Start verhindert Sieg für Greiz 

 
1. Bezirksliga: TSV Bad Blankenburg – VfB Greiz    9 : 5 

Greiz wollte in Blankenburg unbedingt gewinnen um in der Tabelle noch nach oben zu kommen, doch ehe man 

sich an die Hallenbedingungen gewöhnt hatte, lag man schon klar zurück. Das Glück hatte man an diesem Tag 

auch nicht gepachtet, denn alle Fünfsatz-Spiele gingen verloren. 

In den Doppeln erreichte kein Greizer Normalform, obwohl man einigermaßen mithielt, gingen alle verloren. 

Auch im oberen Paarkreuz ging alles recht schnell, negativ gesehen. Erst die zuletzt so erfolgreiche „Mitte“ 

brachte den VfB wieder ins Spiel, denn Reinhold und Hempel konnten punkten. Nach einer knappen Niederlage 

von Groh, beherrschten Oefler und Schüßler ihre Gegner. Nun folgten zwei dieser unglücklichen Fünfsatz – 

Niederlagen, Krause und Hempel hatten nicht das Glück des Tüchtigen. Frank Reinhold konnte dann auch in 

seinem zweiten Einzel glänzen, ehe Oefler im letzten Spiel ebenfalls den Punktverlust im Entscheidungssatz 

abfasste. Das Match war gelaufen, zum Glück war das mit dem Nichtabstieg schon vorher entschieden. 

 
Punkte für Greiz: Reinhold 2  Schüßler, Hempel, Oefler je 1   

 

 


